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 Wir freuen uns, dass Sie da sind. 
Um Ihnen den Start zu erleichtern, wollen wir Ihnen ei-
nige Informationen rund um ihren Ferienjob geben. 

Leistungen und Rechte für die Beschäftigten gibt es 
nicht umsonst, sie sind nicht selbstverständlich und 
schon gar nicht einfach vom Himmel gefallen. 

Die IG Metall ist die Kraft, die u.a. in der Metall- und 
Elektroindustrie, in den Bereichen Textil und Beklei-
dung, Holz und Kunststoff oder im Kfz- und Elektro-
handwerk vieles erreichen und durchsetzen kann.

Erfolgreich sind wir aber nur, weil viele hinter uns 
stehen, denn entscheidend für erfolgreiche Arbeit ist 
die eigene Stärke - und die misst sich nun mal in Mit-
gliedern. 

Von den Früchten unseres Erfolgs profi tieren auch 
Ferienarbeiter. Einen Rechtsanspruch auf die tarifl ichen 
Leistungen haben Sie aber nur als Mitglied der IG Me-
tall.

Während des Ferienjobs beträgt der Mitgliedsbei-
trag 1 Prozent des monatlichen Verdienstes.

Ansonsten werden nur 2,05 Euro pro Monat als Mit-
gliedsbeitrag bezahlt. Darin ist der Bezug unseres Mit-
gliedermagazins »metall« enthalten.

Neben den tarifl ichen Leistungen bringt die Mitglied-
schaft in der IG Metall weitere Vorteile (abhängig von 
der Dauer der Mitgliedschaft), so zum Beispiel

 Rechtsberatung (sofort)

 Vertretung vor Gericht in Streitfällen

 Freizeitunfallversicherung

Aber es ist manchmal auch einfach ein gutes Gefühl, 
sich der Solidarität der größten Einzelgewerkschaft der 
Welt sicher zu sein. Damit stärken Sie nicht nur sich 
selbst, sondern auch die IG Metall. Für eine selbstbe-
wusste Position, auch wenn es mal um Sie persönlich 
geht. 

Weitere Auskünfte, zum Beispiel auch zu Lohnsteuer 
und Sozialversicherung, erteilen gerne die IG Metall-
Vertrauensleute, der Betriebsrat oder die örtliche Ver-
waltungsstelle der IG Metall.

Herzlich willkommen!

Ihre  IG Metall

Jobben für die eigene Zukunft!

Informationen zu Steuern und Versicherung 
für Ferienjobber auf der Rückseite

Hallo!



Student/inn/en müssen nur dann Beiträge zur Ren-
tenversicherung bezahlen, wenn sie innerhalb eines 
Jahres länger als zwei Monate oder 50 Arbeitstage be-
schäftigt waren. Die Höhe des Verdienstes ist unerheb-
lich.

Dauert die Beschäftigung länger als zwei Monate, 
bleibt sie krankenversicherungsfrei, wenn sie sich aus-
schließlich auf die vorlesungsfreie Zeit beschränkt. 

Rentenversicherung muss aber bezahlt werden. Das 
bedeutet, dass in den Semesterferien (und nur in den 
Ferien) krankenversicherungsfrei auch voll gearbeitet 
werden kann.

Geringfügige Beschäftigungen können während des 
ganzen Jahres versicherungsfrei ausgeübt werden. Ge-
ringfügige Beschäftigung liegen vor, wenn der Verdienst 
400 Euro im Monat nicht überschreitet. Eine Stunden-
grenze ist nicht mehr zu beachten.

Bei einem 400-Euro-Job entrichtet der Arbeitgeber 
Sozialversicherungsbeiträge. Sollten noch andere Ein-
künfte bestehen, zum Beispiel Waisen-Renten, kann 
eine Steuerpfl icht bestehen. Das Finanzamt berät über 

Pauschalierungen, die im Jahresdurchschnitt zu keiner 
Steuerbelastung führen.

Bei einem Einkommen über 400 Euro müssen auch 
Sie Sozialversicherungsbeiträge und Steuern entrich-
ten. Der Sozialversicherungsbeitrag steigt langsam an 
und die Entgelte ab 400 Euro sind individuell zu ver-
steuern. Sie können sich aber wie bisher von der Sozi-
alversicherungspfl icht befreien lassen.

Weil sich die Frage von Steuern und Sozialversiche-
rung immer individuell stellt, sollten sich Student/inn/
en auf jeden Fall bei den zuständigen Stellen informie-
ren. 

Neben der IG Metall geben auch die Krankenkassen 
vor Ort gerne Auskunft (www.aok.de). Die AOK bietet 
ausführliche Beratung an. Das Finanzamt ist ebenfalls 
zur Auskunft verpfl ichtet.

Beim Ferienjob besteht auch Unfallversicherungs-
pfl icht bei der - für den jeweiligen Arbeitgeber - zustän-
digen Berufsgenossenschaft; so nennt man die gesetz-
liche Unfallversicherung. Die Beiträge dafür entrichtet 
der Arbeitgeber allein.                                      Stand: Mai 2006

Steuern? Versicherungen?
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